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Agenda 

Einleitung ELGA: Idee, Eckpunkte, Stand 

Das ELGA-Portal. Erklär-Videos 

Ihre Fragen  
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Die Idee von ELGA 

3 
Grafiken: ELGA GmbH, Susanne Herbek 

Unterstützung der 

Vernetzung im  

Gesundheitswesen 



ELGA: Die elektronische Gesundheitsakte von 
Österreich 

Zielsetzung: Verbesserung der Prozessqualität und der PatientInnensicherheit 

Schaffung einer Infrastruktur, basierend auf internationalen Standards (IHE-

Framework)  

2008 Beschlussfassung der Politik  

Finanzierung durch:  

• Bund (Republik Österreich) 

• Länder  

• Sozialversicherung 

Rechtlicher Rahmen: „ELGA Gesetz“ (GTelG, Abschnitt IV) November 2012 

Dezember 2015: Go-live der ersten beiden ELGA-Bereiche Wien und Steiermark 
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Elektronische Identität in Österreich 

e-card im Gesundheitswesen 

• Seit mehr als 10 Jahren etabliert  

• Krankenschein Ersatz 

Schlüsselkarte für ELGA bei ÄrztInnen bzw. anderen Gesundheitsdienste-

anbieterInnen 

Keine Speicherung von Gesundheitsdaten auf der Karte 

www.chipkarte.at 

e-Government /“Bürgerkarte“ 

Persönlicher Einstieg in ELGA mit der Handysignatur 

www.buergerkarte.at 

www.handysignatur.at 5 
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http://www.chipkarte.at/
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ELGA Übersicht – Aufbau & Ablauf (schematisch) 
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e-Befund 

Von stationären Aufenthalten in einem Krankenhaus: 
• Ärztliche Entlassungsbriefe 
• Pflegerische Entlassungsbriefe 
• (Laborbefunde) 
• (Befunde der bildgebenden Diagnostik) 

 

Von ambulanten Besuchen in einem Krankenhaus: 
• Laborbefunde  
• Befunde der bildgebenden Diagnostik  

 
 

 
7 



Aktueller Stand e-Befund (31. Jänner 2019) 

Mehr als 200 Einrichtungen arbeiten mit ELGA. Aktuelle Liste 
auf www.elga.gv.at  

 

In Summe rund 23,5 Mio. Dokumente in ELGA 

Labor: ca. 12,2 Mio. 

Bildgebende Diagnostik: ca. 6 Mio. 

Ärztl. Entlassungsbriefe: ca. 4,2 Mio. 

Pfleg. Entlassungsbriefe: 987.660 
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http://www.elga.gv.at/


e-Medikation 

Umfasst: 

Abgeholte bzw. 
verschriebene 
Medikamente 

Abgegebene 
verschreibungsfreie 
Medikamente, die 
Wechselwirkungen 
verursachen könnten 
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e-Medikation 

In den westlichen Bundesländern schon in Einsatz 

In Wien: 
• Einsatz zwischen Juni und September 2019 bezirksweise 

• Niedergelassene Ärzte speichern die Verordnungen 

• Apotheken speichern die Abgaben 
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Danke für Ihr Interesse 
 
Dipl. Ing.in Herlinde Toth 
eHealth Beauftragte des KAV 

eHealth Koordinatorin der Stadt Wien 

Tel: +43 1 4000 72360  

 

 

MA01 – Wien Digital 

1220 Wien, Stadlauer Straße 54 und 56 

herlinde.toth@wien.gv.at 

 
 


